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Nummer 366 Halle a Donnerstag den 16 September s

pern von neuem beſchoſſen
t d Rotterdam 16 September Die Times melden aus dem engliſchen Hauptquartier Am Sonntag wurde VYpern ſehr ſchwer beſchoſſen

300 Granaten fielen in die Stadt Am Montag war das Bombardement ſchwächer aber eines der Geſchoſſe kam aus einem 42 cm Mörſer Lok Anz
re

S ie Haltung Rumäniens
t Bukareſt 16 September Die offizielle Jndependenee Roumaine beſpricht an leitender Stelle das türkiſch bulgariſche Abkommen

und ſagt Die Verbündeten wiſſen daß ſie auf keinen Fall auf Bulgariens Hilfe auf Gallipoli rechnen können Sie haben dieſen Teil ihrer
ſo diplomatiſchen Aktion auf dem Balkan verloren es bleibt abzuwarten wie der andere Teil ausfällt Der König unternimmt morgen einen

auf acht Tage berechneten Ausflug auf die Donau Dieſe Nachricht entkräftet vollſtändig alle tendenziöſen Meldungen über rumäniſche Truppen
bewegungen an der Grenze welche in Wahrheit nichts als alljährlich um dieſe Zeit ſtattfindende Konzentrationsübungen ſind Die Jndepen

denee Roumaine dementiert energiſch die Meldung über militäriſche Maßnahmen in der neuen Dobrutſcha Dort ſind keine anderen Truppen
als zu normalen Zeiten Aus Sofia meldet der Temps Gerüchten zufolge werde der deutſche Militärattache von der Goltz demnächſt durch

r General von Loſſow erſetzt werden Dieſer war bereits während der letzten Balkankriege Militärattaché in Sofia Lok Anz
rich

chkei h
aber

und 9g ſo s

E e e e L 5ſelb Lok Anz Athen 15 Sept Es ſind gewiſſe Anzeichen tiefung der beiderſeitigen guten Beziehungen Ausdruck Entwicklung des Balkans notwendig ſei daß es zu einer hieſigen öffentlichen oppoſitionellen Meinungen der
ei dafür vorhanden daß in den bulgariſch griechiſchen Be gibt ſind hier jedenfalls an vielen Stellen auf guten Verſtändigung zwiſchen den beiden entwicklungsfähigſten Anſicht daß die Balkanangelegenheit vom Stand des
x ziehungen eine Beſſerung eintreten wird Die Aeuße Boden gefallen Eine bedeutende politiſche Perſönlich Staaten des Balkans komme Wie Seli geſtern Krieges in Europa abhängen und daß es hier in
iſ rung Radoslawows der der Hoffnung auf eine Ver keit gab der Anſicht Ausdruck daß es für die zukünftige meldet ſind die großen einflußreichen Kreiſe der Griechenland nur eine Politik die der Neutralität gäbe

l le te Volt des Vierverbandes Nowoje Wremja ſchreibt das Land erwartet ſehn Jn Singapore iſt am 20 Juni wie erſt jetzt aus gr zhruch des Krieges iſt dies der erſte Vollzug

ä Delt Ausbruch des Krieges t dies de e e Vollzugſüchtig den Augenblick da die Regierungsgewalt aufhört der hier eingetroffenen Straits Times hervorgeht das e e
unverantwortlich zu ſein Die maſſenhaften Kund Mitglied einer der bekannteſten indiſchen nes Codesurteils in Trient Die Laibacher Zeitung

J d l date nan Rroug Poſn ar r aſtrirtS Iſn er en gebungen aus allen Gegenden Rußlands zeigen deutlich Patrizierfamilien Asmail Manſor vor teilt mit daß Jvan Brenze Beſitzer und Gaſtwirt in
r ntt en 16 S Dor Par FAvo daß das Land des Wartens müde iſt Voſſ Ztg ein engliſches Kriegsgericht geſtellt und kurzerhand ge Dvoje Krain am 24 Auguſt wegen Majeſtätsbeleidi
t ge Genf 16 September Der Pariſer Herald ſchreibt z d 9 S uhenkt worden Die Anklage lautete auf Hochverrat gung vom Feldgericht ſtandrechtlich zum Tode verurteiltgen t D M 9 9 9 o 9 t dagen Der Vierverband lehnte Serbiens Bedingungen ab 5 und Verſuch K gen den Köni halſec serſuch Krieg gege den Kon gewwagt zu haben d eWenn Serbien noch länger Vorbehalte macht und le l ltkung i l en S g S nig e an und erſchoſſen worden iſt B Z a

n Die Familie der Manſor gehörte zu den angeſehenſtenver die Balkanverhandl n Scheitern brin wird r bdie Balkanverhandlungen zum Scheitern bringt wird r aſhſgut London 16 September Der militäriſche Mitarbeiter von Bombay und das Urteil hat ſelbſt in Europäerder Vierverband Serbien unbedingt ſeinem eigenen B a M 5 Her Bericht des Großen Hauptquartier

Iploſpſtoffe Großes Hauptquartier 16 SeptSchickſal überlaſſen e 4 ian der ruſſiſchen Front iſt ſeit einigen Tagen wieder 5tg 3 kräftiger geworden Es iſt jetzt klar daß die Urſache Reuter ſchrn Ein Aufruf In das Volk der Pauſe nicht die Erſchöpfung der Deutſchen nicht

die Amſterdam 15 Septemlk
r ornin n 5 Die Offen ſine J 2 V 2 NAufſoho r nnr nernder Morning Poſt ſagt Die Offenſive des Feindes kreiſen das größte Aufſehen hervorgerufen

Weſtlicher Kriegsſchauplatzdi das ſchlechte Wetter und nicht die Lage des ruſſiſchen Reuter melt noli Kopenhagen 16 September Die engliſchen Heeres war Die Deutſchen benutzten die Zeit um ihre Newyork daß an Bord des Dampfers Lapland der Keine weſentlichen Ereigniſſe
zu Blätter veröffentlichten Liſten der Gegner und Anhänger Streitkräfte neu zu gruppieren Sie machten neue beute nach Liverpool abfahren ſollte, zwei Flaſchen mit Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

der Wehrpflicht im Unterhauſe Noch iſt die Mehrheit Pläne und begannen neue Bewegungen Exploſivſtoffen entdeckt wurden Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hinden
der Mitglieder gegen die Wehrpflicht aber täglich gehen Der Lapland gehört nach Lloyds Regiſter der burg Auf dem linken Ufer der Düna drangen unſerein das Lager der Wehrpflicht Anhänger über Lloyd Ein ſpaniſcher Dampfer bon den Belgiſch Amerikaniſchen Dampfergeſellſchaft die t Truppen unter erfolgreichen Kämpfen in Richtung auf

George erwiderte auf das telegraphiſche Erſuchen der dem Krieg in Antwerpen beheimatet war B Z a J 4 zTall Mall Gazette um Erklärung über ſeine Stellung Alliierten gekapert Jakobftadt weiter vor Bei Liwenhof wurden diezu der Frage er könne nicht antworten ehe das Kabinett Die Verfolgung der Friedensfreunde Ruſſen auf das Oſtufer zurückgeworfen Nördlich und
darüber Beſchlüſſe gefaßt habe Jn der Times ver Luyon 16 September Progrès meldet aus Madrid nordöſtlich von Wilna iſt unſer Angriff im Vorſchreitenöffentlichten 30 Mitglieder des Unterhauſes ſämtlich Der ſpaniſche Dampfer Val Banera welcher von Barce n Ftlien Dem Vordringen nordöſtlich von Grodno ſetzt der Feind
aktive Offiziere einen Aufruf an das Volk in dem ſie long nach Amerika fuhr wurde gekapert und nach Gib noch zähen Widerſtand entgegen
erklären jetzt ſei die Zeit gekommen wo jeder brauch raltar gebracht da der Befrachter des Dampfers ein Bern 16 September Der Avanti veröffentlicht 5 e e
bare Mann ohne Rückſicht auf ſeine Stellung ſich dem Deutſcher iſt Berl Tabl haarſträubende Dokumente über den noch immer in Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen
Vaterland zur Verfügung ſtellen müßte entweder für Jtalien herrſchenden Terrorismus Zunächſt druckt erſ Leopold v Bayern Die Lage iſt unverändert
den Dienſt an der Front oder in England Lok Anz Franzöſiſche Austauſchgefangene eine Anzahl Drobbriefe ab die ein in Bergamo ge Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Macken

gründetes terroriſtiſches Tribunal an alle friedens ſen Halbwegs Janowo Pinsk verſuchten die Ruſſen

h d nd 9 ne rſendet dar mird Dermanne Konſtanz 16 September Geſtern abend ſind die freunt lichen r urger verſfendet darin wird jedern un z 9 Wh t T c c erneut un e Verfolgung zum Stehen zu bringenS Die konſtitutio l der Peſſimismus zu äußern oder das Heer zu kritiſieren ß ſere folg g 5 h 5 gen Vier
erſten franzöſiſchen Austauſchgefangenen 300 Mann

Rußland hier eingetroffen Sie wurden in Lazarette verbracht wage bedroht Der Avanti fügt hinzu daß außer feindlichen Stellungen wurden durchbrochen ſechs Offi
wo ſie vor ihrer Heimreiſe noch einmal unterſucht dieſem Tribunal noch ein anderes mit dem gleichen ziere 746 Mann gefangen genommen drei Maſchinen

e 2 Je de vorde ſ Ber Taf t t rKopenhagen 16 September National Tidende werden Zweck gebildet worden iſt Berl Tabl gewehre erbeutet Das Gelände zwiſchen Pripet und

c p t 0 e dJ erfährt aus Petersburg Die Bewegung zur Erzielung Standrechtl erſchoſſen Jaſiolda und die Stadt Pinsk ſind in deutM einer durchgreifenden Aenderung in der Regierungs Schreckengregiment n Indien ſchem Beſitz
R volitik mi ſtändig 3 Die vo den M r r S d Th politik nimmt beſtändig zu Die von den Moskauer 4 Jnnsbruck 15 September Die Neuen Tiroler Sadsſtlicher Kriegsſchandlatund Petersburger Stadtverwaltungen angenommenen London 16 September Die Blätter melden aus St d m 6 S I r im Tief Sl t her v M Stimmen melden Am 6 September wurde im Tiefen e ſolleBeſchlüſſe die ein Miniſterium des Volksvertrauens Kalkutta Jn dem Prozeſſe wegen der Verſchwörung 48 h H h Wie an den vorhergehenden Tagen ſcheiterten

fordern finden die Zuſtimmung der Stadtverwaltungen von Lahore wurde das Urteil gefällt 24 Angeklagtel Graben hinter dem Kaſtell von Trient ein Soldat ruſſiſche Angriffe vor den deutſchen Linien

t S um 99 benslänglicherltſchechiſcher Nationalität der ein ſchweres militäriſchesder meiſtens großen Städte und der techniſchen und wurden zum Tode 27 zu le b en s länglicherſtſchechiſcher Nationalität der e h chweres mirt re Oberſte Heeresleitung
induſtriellen Vereine und Genoſſenſchaften Diel Verbannung 6 zu Gefängnis verurteilt Verbrechen begangen hatte ſtandrechtlich erſchoſſen
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z d C d das Privileg daß ſie als Soldaten nur im eigenen fſellſchaft angehörig muß in der Nähe geweſen ſein und Flugzeug dem dieſe Beſchießung galt konnten wir zule Okgen e5 errn u rn Lande ne e werden ceert Hut g i irgend etwas verſtanden haben Tatſache iſt daß ein nächſt nicht entdecken Wir gingen nun im Gleitfluge

v 2 d Sl P t pa 5 t S CJtalieniſche Kriegsbriefe von P Schweder es mußt e alten Abe e Wurſt S da engere Sanger zu ehanes z r n a lag auſ dem v bele er in i en er dee

e c 32 u n S S e e zerdeAuf den höchſten Berggipfeln der gewaltigen Alpen Ratio mnalgefühl der Beleidigten nicht verletzen Und ein kurzer Brief ſeiner Mutter aus V r n t als ne g Se ne ſ

3 e ſterreis 17 0 R v 3 2 t l e ni e e ehe an Werke en e en e dre Jbrg Belaſtungsmaterial mitwirkte Trotz ſeiner ünſchuld griff gegen denſelben vorgehen Der anf bogenn inde ac nmel natlie täriſche Dienſtpflicht erfüllen die Tiroler und Vorarl heteuerungen und der Angabe ſeiner Freunde und Be 2

M M r J e Freunde und BDe 2800 M 9D inRingen und ſchaut wie weiland Abraham in das ge berger bei den berühmten Kaiſerſchützen Regimentern kannten darunter Miniſter Capaſola was uur mit leere Höhe Trotz der Ladehemmungen gelan
t Land hinein ohne auch nur die geringſte Ausſicht die in bevorzugten Garniſ ſt R h nit es noch 320 Schuß auf den Gegner abzugeben der inne n Aus die in bevorzugten Garniſonen W und Elite tegi einem das geht uns nichts an beantwortet wurde zwiſe tiefe 1u haben jemals gen zu gelangen Vom Himmel m nter darſte len Sobald die Au W enten di i il ige pw m ö hen tiefer gegangen war 7 Uhr 45 Minuten vorö Alte e drenten W el perrte Bei ihn mit einem Schub gemeiner See a mittags zwangen wir den Gegner 2 Kilometer ſüdliabie Hekalomben von Leichen der Alpini Be efagiert und bezw Landſturm über Sie ſollen dann nur wenn es e zur Landung und teter davon landet

all der anderen maleriſchen Kerntruppen des Königreichs
an der bitteren Adria zu Aller Vorausſicht nach wird
der kommende Winter zugleich ein Winter ſchwerſten
Mißvergnügens für Herrn Cadorna ſein Jn dreigroß en Areegruppen ſtehen ihm des verbündeten
Nachbarreiches Truppen gegenüber am Jſonzo unter
der C berleitung des Generals Borowicz in Kärnten und
im heiligen Land Tirol hier unter dem Kommando des
Generals von Dankl Das ſind Heerführer die ſchon
im Karpathenfeldzuge ihre hervorragende Befähigung i
für einen erfolgreichen Krieg im Winter dargetan haben
während Herrn Cadornas Sorgen in erſter Linie dahin
gehen mögen was aus den ſonnengewohnten Söhnen
des linden Südens nunmehr werden ſollgonaſam haben ſich ſeine Berichte von den beiden

Fronten am Jſonzo und in Tirol und auch von der
dritten im Kärnterland geändert Jn der erſten Zeitlöſten ſie bei uns und un ſeren Verbündeten meiſt un
freiwillige Heiterkeit aus weil ſie in einem für unſere
Begriffe allzu reichlichen Maße auf das Wetter eingingen und immer wieder Wind und Regen die Schuld
daran beimaßen daß die eigenen Operationen ſo lang
ſam vor ſich gingen Die Figur des italieniſchen Königs
mit dem Degen der in einen Regenſchirm ausläuft iſt
ja ſchon zu einem Beſtandteil unſerer Witzblätter ge
worden Aber man darf nicht vergeſſen daß das Wetterfür den Südländer eine ſehr ernſte Sache iſt viel ernſter

als für uns Der Italiener fürchtet jeden Regen
tropfen wie die Katze und iſt ebenſo empfindlich gegen
Hitze wie gegen Kälte Jeder Jtalienreiſende weiß daß
in der Mittagsſtunde die kleinen Städte wie aus
geſtorben ſind und daß ſich das öffentliche Leben erſt
in den Abendſtunden bemerkbar macht Das Dolce
far niente iſt nur möglich wenn ein ſanfter Wind vom
blauen Himmel weht nicht aber wenn die Regentropfen
klatſchen oder gar der Nordwind und die Bora einen
Vorgeſchmack des mitteleuropäiſchen Winters bringen
Man kann daher i den Berichten der Ueberläufer
glauben die erzählen daß die Sorgen der italieniſ chen
Heeresleitung die im Wetter wurzeln ſich von Tag zu
Tag mehren Mit großen Schwierigkeiten verſucht man
die Alpinibataillone die für die erſten Stürme beſtimmt
waren und geradezu entſetzliche Verluſte hatten durch
Truppen wieder aufzufüllen die wenigſtens einiger
maßen den Unbilden der Berge zu trotzen imſtande ſind
Man hat die Söhne des rauhen Apennin erangezogen
ſcheint das Rezept aber nicht als richtig befunden zuhedeg denn in den letzten Tagen hat man ſie ab
geſchoben und durch andere Soldaten erſetzt Es mag
vielleicht etwas Wahres daran ſein daß dies vor allem
aus Gründen der militäriſchen Diſziplin geſchehen iſt
Die Söhne der Romagna haben ſich ſeit jeher durch
eine große Selbſtändigkeit im Denken und Handeln
ausgezeichnet auch wo dieſe gar nicht angebracht war
So weiß man daß vor einiger Zeit einige mittel
italieniſche Städte für 48 Stunden ihren geliebten Re
vollkommen vergaßen und ſich zur Republik bekannten
weil die Regierung nicht ſo gewollt hatte wie ſie Vor
dieſen unſicheren Elementen hatte man auch diejenigen
kriegserfahrenen Soldaten anderweitig untergebracht
die im letzten Türkenkriege in Tripolis gefochten hatten
Die Mitteilungen der Gefangenen über die r ach dieſer
Verſchiebungen gehen auseinander Es heißt daß dieTripolisſoldaten zurückgenommen wurden weil ſie
enorme Verluſte erlitten hatten die eine geſchloſſene
Formation nicht mehr erlaubten Es iſt richtig daß
namentlich die Offiziersverluſte dieſer Regimenter die
ſich übrigens ſehr gut geſchlagen haben außerordentlich
hoch geweſen ſind Wahrſcheinlicher liegt es aber daßdie ialieniſche Regierung notwendig Verſtärkungen für

Tripolis braucht wo der Heilige Krieg wetterleuchtet
Unter dieſen Schwierigkeiten iſt es September ge

worden und langſam breitet ſich die Schneedecke der
Hochalpen nach unten in die Täler zu aus Jn den
Dolomitenſtellungen deckt der Schnee bereits die Ge
ſchützläufe und er ſchmilzt erſt von den Rohren wenn
dieſe durch das Feuern warm geworden ſind Wie lange
wird es noch dauern bis der Schnee zwei bis drei Meter
hoch liegt Dann ſchützt Tirol ſich ſelbſt und der weiße
Tod trifft jeden Eindringling der Berge Hier halten
die Tiroler Standſchützen die Wacht von denen freilich
ſchon viele ihr Leben hingaben fürs heilige Land Tirol
Jmmerhin ſind die Verluſte der Oeſterreicher nicht groß
wenn man ſie in Vergleich ſtellt zu der Munitions
verſchwendung der Jtaliener Sie verwenden hier gegen
die öſterreichiſchen Stellungen ihre zwei beſten Geſchi
typen die etwa den öſterreichiſchen 15 Zentimeter und
30,5 Zentimeter Geſchützen entſprechen Es klingt wie
ein Witz iſt aber wahr daß unter der Einwirkung desraſenden Feners der Jtaliener manche Bergkuppe ver

ſchwunden bzw niedriger geworden iſt und man wird
in Zukunft in der Geographie Tirols manches umlernen
müſſen die Spitze iſt nicht mehr 1900 ſondern nur
noch 1890 Meter hoch

Die Tiroler Standſchützen Ein Schimmer der
Romantik umkleidet ſie die ihren Urſprung auf die Be
freiungs kriege vom Anfang des vorigen Jahrhunderts
zurü ckführen Damals haben die franzöſiſchen Heer
führer die Tiroler Bergſe hützen als Franktireurs be
trachtet und mit Andreas Hofer zuſammen hat ſo
mancher von ihnen den Todesgang in Mantug getan
Dem hat die öſterreichiſche Regierung in dieſem Kriege
vorgebeugt indem ſie den Standſchützen eine militäriſche
Organiſation verlieh die ſie in den Rahmen des Heeres
einreihte Und als ob die k u Regierung eine
Ahnung von den kommenden Dingen gehabt hätte iſt das
bereits im Mai 1913 geſchehen Die Landtage von
Tirol und Vorarlberg haben damals entſprechende
Landesgeſetze angenor nmen Gleichwie die Territorials
von England beſaßen die Tiroler und Vorarlbe rger einſt
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das Ge amtintereſſe der Monarchie erfordert außerhalb

des Landes Verwendung finden und zwar unter nachträgücher Billigung des Landtages Jnnerhalb des
Landſturms haben die Standſchutzen ihre beſondern
Formation An re Orte können Standſchützen
organiſationen werden wenn ſich mindeſtens20 Perſonen frei viltg melden Vorbedingung für denEintritt iſt die Errelhess des 17 Lebensjahres und
eine gewiſſe Ausbildung im Schießen Bezeichnendert weiſe

iſt eine Altersgrenze nach oben nicht feſtgeſetzt ſie
e I n Wwird nur durch die körperliche Rüſtigkeit bedingt Die

Standſchützen machen jährlich vier Uebungen durch die
im weſentlichen Schießübungen ſind Bei jeder Uebung
werden 60 ſcharfe Patronen verſch oſſen Die Gewehre
liefert die Militärbehörde ebenſo die Armeemunit yn
Die Standſchützen ſind der z jeder Gemeinde undihre Schießübungen erfreuen ſich des lebhafteſten Jnter
eſſes bei jung und alt

Die Gemeindeverwaltungen Korporationen aller Art
und Privatperſonen ſetzten für die beſten Schützen koſt
bare Preiſe aus die in der Familie des glücklichen Ge
winners weitervererbt und mit Stolz gezei gt werden
Die landſturmpflichtigen Standſchützen bilden bei
Kriegsausbruch eigene Bataillone unter eigenen Offi
zieren Dieſe Offiziere gehen aus Wahlen hervor beidenen nur das Maß der Beliebheit in der Gemeinde und

die Schießfertigkeit nicht aber Rang und Stand ent
ſcheidet So ſieht man unter den Standſchützenoffizieren
manche originelle Erſcheinung die im bürgerlichen Leben
wenig mit den Berufsoffizieren gemeinſam haben mag
Die Wahlen werden übrigens der Militärbehörde zur
Prüfung vorgelegt und dann vom Kaiſer beſtätigt
Die ganze Organiſation der Standſchützen iſt der Eigenart des Landes s angepaßt daß wenn dereinſt nach dem
Frieden vom Brenner bis Bozen hin die Standſchützen
fahnen in die alten Kirchen und Kirchlein wieder einkehren neuer Lorbeer zum alten Ruhm vom Jahre 1809
gekommen ſein wird

Jtalieniſche Spionenfurcht
Die Voſſ Ztg erhält aus Lugano folgenden

rahtbericht
Soeben kommt der junge Sänger Giovanni Car

renno Tagliapietra Sohn der berühmten
Klaviervirtuoſin Thereſa Carrenno aus Mai
land wo er 18 Tage im Gefängnis gehalten wurde Noch
trägt er den Schrecken der verfloſſenen Tage im Antlitz
Sein Abenteuer beweiſt wieder einmal die unglaubliche
an Verrücktheit grenzende Spionenfurcht der Jtaliener
Vor 18 T Tagen ging er mit einem bekannten Italiener
durch die Straßen Mailands als ihnen Landſturmtrup
pen entgegenkamen Er machte ſeinem Bekannten Kegen
über die Bemerkung daß er von militäriſchen Dingen
nichts verſtehe da er ſelbſt nie Soldat geweſen ſei
Nicht einmal die verſchiedenen Gewehre kenne er Ein
Spion wahrſcheinlich einer ſogenannten patriotiſchen Ge

Trank geden in alten Tongefäßen herabreicht Nicht

imſtande aus dieſen abſcheulichen Gefäßen etwas zu ge
nießen verweigerte er drei Tage lang die Nahrung bis
ein Jnſpektor nach der Urſache fragte und ihm neue Ge
fäße überbringen ließ Wie ſich aus dieſer entſetzlichen
Lage retten Der junge Künſtler amerikaniſcher Staats
bürger wollte ſich an ſeinen Konſul wenden Aber erſt
am vierten Tage erhielt er vom Gefängnisdirektor die
Erlaubnis hierzu Die Antwort blieb jedoch aus Erſt
Freunde welche die Abweſenheit des jungen Mannes be
merkten konnten den Konſul zu einem Beſuche im Ge
fängnis bewegen Das war am fünfzehnten Tage Bevor
er entlaſſen wurde photographierte man den jungen
Mann von allen Seiten und nahm die Fingerabdrüccke
wie bei einem gefährlichen Verbrecher ab Erſt am
achtzehnten Tage konnte Giovanni Carrenno wieder das
Licht der Freiheit erblicken mußte aber innerhalb einiger
Stunden in Begleitung eines Schutzmannes die Grenze
überſchreiten Der vor kurzer Zeit vom Kriegsgericht
freigeſprochene Sakriſtan des Domes von Ancona DonPatrignani iſt neuerdings denunziert worden weil er
ſich ohne ſich beim Kommando der Karbinieri zu melden
in die Kriegszone begab

Ein hartnäckiger Luftkampf
Leutnant von Scheele in Schwerin in

Mecklenburg berichtet über einen erfolgreichen
Luftkampf den er in Frankreich r
mit dem Oberleutnant Weeſe aus Kar lsruhegegen engliſche Flieger beſtanden hat wie
folgt

Auf dem Fluge in der Richtung Bapaume begegnete
uns um 6 Uhr vormittags in der Gegend von Havrin
court ein Voiſin Doppeldecker der aber noch ungefähr
800 Meter höher als wir war und nach Oſten flog Wir
folgten bis in die Gegend ſüdlich von Cambrai wo uns
in gleicher Höhe überraſchend ein feindlicher Rumpf
Doppeldecker Typ Briſtol D entgegenkam Jm
Bewegungskampf gab ich Leutnant v Scheele mit dem
Maſchinengewehr 25 Schuß ab Der Gegner flog auf
dem kürzeſten Wege nach Arras davon Da ſeine Ge
ſchwindigkeit aber größer als die unſeres Apparates
war ließen wir von ihm ab und wandten uns einem
ſüdweſtlich von Cambrai erſcheinenden feindlichen
Rumpf Doppeldecker zu Etwa 8 Kilometer öſtlich
Péronne hatten wir ihn ſeitlich eingeholt Es ent
ſpann ſich ein Kampf während deſſen die beiden Flug
zeuge ſich in Kurven bis zu 60 Meter Entfernung um
einander drehten Nachdem 75 Schuß abgegeben waren
brach der Ladehebel des Maſchinengewehrs worauf ich
das Feuer mit dem Karabiner fortſetzte di Gegner
gelang es einen Vorſprung nach Weſten hin zu be
kommen

Bei St Quentin beobachteten Oberleutnant Weeſe
der Führer des Flugzeuges und ich Sprengpunkte ein
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auch wir Es gelang uns die IJnſaſſen gefangen zu
nehmen Leutnant Parker vom Royal Lancaſter Re
giment hatte vier Schuß erhalten und mußte ſchwer ver
wundet aus dem Flugzeug gehoben werden während de
Führer Korporal Judge vom Royal Flying Corps u
verletzt war Leutnant Parker erlag noch am ſelbe
Abend ſeinen Wunden Das feindliche Flugzeug hatt
83 Treffer erhalten während unſer Flugzeug nur zwe
Treffer aufwies Bemerkenswert iſt noch daß der au
einer franzöſiſchen Fabrik ſtammende Voiſin Doppelde
mit franzöſiſchen Farben verſehen war und engliſche
ſaſſen trug
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Jn

Kriegsallerlei
Aus den beſetzten ruſſiſchen Forſtgebieten

Die Tatſache der Beſetzung der Sumpfgebiete v
Wolhynien iſt für die deutſchen Holzinduſtriellen vo
ganz beſonderem Jntereſſe Denn Wolhynien iſt ein
der holzreichſten Gebiete der Welt und ſeine Forſt
ſpielen dementſprechend im internationalen Holzhandel
eine hervorragende Rolle Ueber den gewaltigen
Umfang der Waldgebiete Wolhyniens werden in der
Holzwelt nähere Angaben gemacht 24 Millionen Hektar
umfaßt dieſer Sumpfboden mehr als 1 Million Hektar
enthalten davon Holzbeſtände Dem deutſchen Markt
wurden davon gewaltige Mengen meiſt unbearbeitete
Roherlen aus den Sümpfen von Rokitno zugeführt
Erſt in den letzten Jahren entſtanden verſchiedeSägewerke welche nach deutſchem Muſter organiſiert

die Erlen zu Brettern und Bohlen zerſägten und dann
gebrauchsfertig mit der Eiſenbahn nach Deutſchland
verſandten Von überragender Bedeutung war aller
dings der Rohholzhandel mit dem ſich zahlreiche ruf
ſiſche und deutſche Handelshäuſer befaſſen Die wol
hyniſche auch Pinsker Erle nach dem größten Ortdieſes Sumpfgebietes genannt wurde in erſter Reihe von
den deutſchen Schälfabriken die das Rohholz für die
Zigarrenkiſtenfabrikation herrichten erworben Außer
den wertvollen Roherlen entſtammen den Wäldern
Wolhyniens ſehr ſtarke Eichen die zwar an Mildheit
nicht an die Eichen von Thüringen oder gar vom
Speſſart heranreichen ſich indeſſen doch vermöge ihrer
Reinheit und Geradheit viele Freunde am deutſchen
Holzmarkt erwarben Der Wert der alljährlich ausden Wäldern Wolhyniens nach Deutſchland gelangten
rohen und ungeſägten Eichen und Erlen wird auf
mehr als 20 Millionen Rubel geſchätzt Doch der
Holzerport Wolhyniens beſchränkte ſich keineswegs nur
auf Deutſchland Das Sumpf und Kanalnetz und die
Eiſenbahnwagen trugen das wertvolle Holz hinüber
nach Kiew und Odeſſa dort wurde es in Schiffe um
geladen und dann den Holzverbrauchern der ganzen
Welt zugeführt Darum ſpielten die Städte Kiew und
Odeſſa von jeher als Zentren des ſüdruſſ ſiſchen Export
holzhandels eine wichtige Rolle Es gibt in gNußland
kein zweites Gouvernement das für den Laubholz
handel der Welt ſo wichtig iſt wie Wolhynien Dieſe
Bedeutung wird noch durch die außerordentlich günſtige
geographiſche Lage die gleichzeitig den Flößerei undSeeverkehr geſtattet weſentlich gefördert Die deutſchen

Holzinduſtriellen können das Verdienſt für ſich in
Anſpruch nehmen daß ſie die Pioniere der Holzausfuhr
Wolhyniens geweſen ſind

Eine futuriſtiſche Feldpoſtkarte
Der Secolo bringt zur Erheiterung ſeiner Leſer

eine futuriſtiſche Feldpoſtkarte des Leutnants Gino
Quaglient der ſeit drei Monaten an der Front kämpft
Die Karte lautet An der Front 3 September Keine
Neuigkeiten von dir keine von mir Jn Brescia viele
Worte hier Taten Da oben Bomben Schrapnell Gra
naten Gewehre Geſchenke Kugeln Geſänge Flüche
Feldmeſſen mit dickem Pfarrer Di ſziplin mit magerem
Haptmann Achtung Fahne Trompeten Gefangene
alle Tage Märſche Müdigkeit Appetit Schlaf
Schnäpslein Enthuſiasmus es lebe Jtalien Heile
Haut Viele Grüße Heile Haut Mag ſeinHeiler Kopf Wir bezweifeln D Red
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Am 14 September iſt in ſeinem Berliner Hauſe der be

rühmte Tier und Genremaler Profeſſor Paul Meyerheim in
ſeinem 74 Lebensjahre an einem Schlaganfall geſtorben
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